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Aichacher-; UMFriedberger- 
Wochenblatt.

Für Gott, Köttiü und Vaterland.

Sonntag ^o 3* 1^« Januar !85 >.

B c k a a ii t m a ch u n g.

An den Magistrat der Stadt Aichach und den 
sämmtl. Gemeinde-Verwaltungen.

Am 4. Dezember 1848 ist in einem Alter von 
24 Jahren zu Algier der Sattler Mathias Laur, an­
geblich auß Kcrisheim in Bayern^ gestorben.

Da, so viel bekannt, ein Ort mit diesem Namen 
in Bayern nicht eristirt, so ist ungesäumt nachzu for­
schen, ob derselbe nicht einer dießseitigen Gemeinde 
aiigehöre und ein allenfallsigeS Resultat binnen läng­
stens 8 Tagen anzuzeige». Fehlanzeigen sind erlassen.

Aichach den 4. Jänner 1834.
Königliches L^idgericht Aichach.

W i in m c r.

Bekanntmach n n g.

An den Magistrat der Stadt Aichach und den 
sämmtlichen Land - Gemein den.

(Den Brand in Schonungen, k. LdgS.
Schweinfurt belr.)

Ein schrecklicher Brand hat im Dorfe Schonun­
gen, welches 139 Familien mit 730 Seelen zählt, nebst 
der Kirche und Schule sämmtl. Wohn- und Neben­
gebäude biS auf 6, alle Fruchte und Vorräthe, und 
dann mit weniger Ausnahme Lieh und Fahrnisse in 
Asche gelegt.

Zur Linderung der durch dieses .Brandunglück ent­

standenen großen Noth haben Se. Königliche Maiestal 
allerhöchst zu genehmigen geruht, daß im ganzen Kö­
nigreiche eine Sammlung veranstaltet werde.

Zufolge hoher Entschließung der kgl. Regierung 
von Oberbayern werden daher der Magistrat und sämmt­
liche t?semeindeverwaktuugen beauftragt, diese Samm­
lung sogleich vorzunehmen, und das Ergebniß bis 
längstens 18. d. Mtö. bei Dermeidung unnachstchtlicher 
Abordnung eines Wartbotenö anher einzusenden.

Aichach den 2. Jänner 1854.
Königliches Landgericht Aichach. 

Wimmer.

Bekannt mach un g.

An sämmtliche Stiftungs-Verwaltungen, 

(Sicherung, Firirung und Ablösung der 
auf dem Zehentrechte lastenden kirchlichen

Baupflicht betr.)

Da6 Gesetz vom 28. November 1852 im rubr. 
Betr. räumt im Art. 2 Abs. 2 den betreffenden ^tip 
Hingen daö Recht ein, bezüglich der auf die Ablösungs- 
Kapitalien übergehenden Baulast, welche bisher auf 
einem Zehentrechte lastete, von den Baupflichligcn 
Sicherstellung ihrer Ansprüche nach Art. 1 Lit. a und 
b des oben allegirten Gesetzes zu verlangen.

Bis jetzt sind aber in Folge dieses Gesetzes noch 
keine Anträge von den Stiftungsverwaltungen gestellt 
worden, und dieselben werden daher aufgeforderk, die



ihnen nach dem Geseke vom 28. Mai 185? zustehenden 
Rechte alübald durch geeignete Antragstellungen gel­
tend zu machen. ES versteht sich von selbst, daß in 
den deßfallsigen Anträgen alle Baupflichtigen nament­
lich aufgeführt »erden müssen.

Aichach den 9. Jänner 1854.
Königliches Landgericht Aichach. 

Wimmer.

Bekanntmachung.

An den Magistrat der Stadt Aichach und den 
sämmtlichen Gemeinde-Verwaltungen.

In dem Walddistrikte Kißelborn bei Wiesbaden 
wurde die Leiche eines unbekannten, gutgeklcideten, 
23—25jährigen, 5' 6" großen und schlanken Mannes 
gefunden, in dessen Schreibtafel die Worte „Florian 
Maria Reinhardt aus Bayern am 13. Oktober 1853" 
eingezeichnet waren. @6 find deßhalb über die Ver­
hältnisse dieses Mannes Nachforschungen zu pflegen 
und allenfallsige Resultate alsbald anznzeigen. — 
Fehlanzeigen sind erlassen.

Aichach den 7- Jänner 1854.
Königliches Landgericht Aichach.

W i m m e r.

Bekanntmache» g.

Verlaffcnschaft des Pfarrers Ettcnhofcr 
von Obcrmauerbach betreffend.)

Am Donnerstag den 26. Januar d. Js.

Vormittags von 9 12 Uhr und Nachmittags 

von 2—4 Uhr

werden durch eine k. Landgerichts-Commission in Ober- 
niaucrbach die Nachlaß-Effekten des verstorbenen Pfarrers 
Norbert CttcnHofer öffentlich an den Meistbietenden 
gegen sogleich baarc Bezahlung versteigert, und bestehen 
dieselben aus 5 Stück Kühen, einigem Getreide, Heu 
und Stroh und verschiedene Oekonomic-Fahrniß und 
Hausnnrichtung.

Aichach den 10. Jänner 1854.
Königliches Landgericht Aichach.

W i m m e r.

Bekanntmachung.

Durch hohe Regierungs-Entschließung vom 28. De­
zember 1853 wurde anher bekannt gegeben, daß ein 
gewisser Mathias Lanr auö Keriöheim in Bayern am 
4. Dezember 1848 in einen. Aller von 21 Jahren zu 
Algier gestorben ist und dessen Todesschein sich beim 
k. StaatSministerium befindet.

Zugleich wurde, da ein Ort Namens KeriSheim 
in Bayern nicht eristirt, somit der Geburtsort des 
Mathias Laur, wen» er im Königreiche Bayern liegt, 
unrichtig bezeichnet seyn muß, hicwegen Recherche an­
geordnet.

An die Gemeindevorsteher des diesseitigen Ge- 
richtSbezirkcü ergeht sofort der Auftrag, sorgfältige 
Nachforschungen anzustellen, ob Mathias Laur ihrer 
Gemeinde angehörte oder Verwandte hinterlassen bar, 
welchen der Todesschein auSgehändigt werden könnte, 
und das Ergebniß binnen 14 Tagen schriftlich anher 
anznzeigen.

Friedberg am 9. Jänner 1854
Der tönigl. Landrichter

' Widder.

Bekanntmachung.

(Haugg gegen Leiß 
wegen Hypvthekforderung.)

Am Samstag den 28. Jänner 1854 

Nachmittags von 1 — 2 Uhr 

werden im Wirthshaus« zum „grünen Kranz" in Lech­
hausen die beiden Grundstücke Pl.-Nr. 2396'/.,a und 
2396'/yb die sog. hohen Brücklenwiesen zu 3 Tagwerk 
38 Dezimalen antragsgemäß einer abermaligen Ver­
steigerung unterstellt.

Hiebei erfolgt der Zuschlag ohne Rücksicht auf 
den Schätzungswert!) von 425 fl.

Kaufslustige sind hiezu eingeladen.
Friedberg am 31. Dezember 1853.

Königliches Landgericht Friedberg. 
Widder.

B e k a n n t m a ch u n g. 

(Normalpreis pro 1853/54 betr.)

Laut hoher Regierungs-Entschließung vom 23. De­
zember 1853 Nr. 5825^7902 wurden die Getreit-
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Normalpreise für den Amtsbezirk Aichach pro 1853,54 

wie folgt festgesetzt:
1) per Schaffe! Weizen auf 30 fl. 12 kr. (dreißig 

Gulden zwölf Kreuzer);
2) per Cchäff-l Korn auf 23 fl. 24 kr. (zwanzig 

unddrei Gulden zwanzigundvier Kreuzer);
3) per Schaffe! Gerste auf 19 fl. 6 kr. (zehnundneun 

Gulden sechs Kreuzer);
4) per Schaffet jHaber 8 fl. 36 kr. (acht Gulden 

dreißundsechs Kreuzer).
Dieses wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß ver­

öffentlicht.
Aichach den 2. Jänner 1854.

Königliches Rentamt Aichach.
S t re li h

Bekanntmachung.

Am Montag den 16. Januar 1*54 

Vormittags 10 Uhr 

werden auf dem Rathhaus zu Donauwörth durch 
das unterfertigte Polizei-Commiffariat vorbchalllich höherer 
Genehmigung 200 Klafter ausgctrocknctcs Brennholz, 
bestehend in Fichten, Fohren- und Mischlingholz, in 
mehreren Parthicn abgelheilt, an die Wcnigstnchmendcn 
vergeben.

Kaisheim den 8. Januar 1854.
Das königl. Polizei-Commiffariat.

Clos mann.

B e k a n n t m a ch u n g.

Im verflossenen Kalenderjahr 1853 stnd nachbc- 
uannle Stiftungen und Legat« gemacht und von der 
k. Regierung von Oberbayern genehmigt worden, alS: 

1) Stolz Ignaz, leb. Uhrmacher von Rehling, zum 
Lokalschulfonde von dort mit 25 fl.

2) Stolz Ignaz von Rehling, zum Lokalarmensonde 
von da mit 50 fl.

3) Blank KreSzeuS, BauerSwittwe von Allmaring, 
zum Lvkalarmenfonde Rehling mit 40 fl.

4) Blank Cres. und Stolz Jgn. von Rehling, einen 
Jahrtag mit Beimesse zur dortigen Pfarrkirche 
mit 175 fl.

5) Fischer Jos., Bauer von Bach, eine hl. Jabrmesse 
zur Pfarrkirche Todtenweis mit 50 fl.

6) Salzgeber Rosina, led. StrickerStochter von In­
chenhofen, eine Schankung zur dortigen Pfarr­
kirche mit 50 fl.

7) Maier Jak., Austrägler von U.-Zeitlbach, vier bl 
Jahrmessen zur dortigen Kapelle mit 150 fl.

8) Neumair Dominikus von HeretShausen, einen Jahr­
tag zur dortigen Pfarrkirche mit 100 fl.

9) Strobl Kasp. von Kemmathen, eine hl. Jahrmesse 
zur Filialkirche Metzenried mit 50 fl.

10) Heggenstaller Barbara von Gaulzhofen, einen 
Jahrtag zur Pfarrkirche Stoyard mit 100 fl.

11) Strobl Kasp. von Kemmathen, eine hl. Jahrmesse 
zur Pfarrkirche Ruppertözell mit 50 fl.

12) Bacher Joseph von Irschenhofen, einen Jahrtag 
zur Pfarrkirche Heretöhausen mit 100 fl.

13) Greist ikaver von Edenried, einen Jahrtag zur 
dortigen Pfarrkirche mit 100 fl.

14) Heinrich, Bischof von Passau, einen Jahrtag zur 
Pfarrkirche Aindling mit 100 ss

15) Pest Ulrich von Sand, einen Jahrtag zur Pfarr­
kirche Todtenweis mit 40 fl.

16) Fuß Thomas von Grieöbeckerzell, eine hl. Jabr- 
messe zur dortigen Pfarrkirche mit 50 fl

17) Heckner Anna M. von Aichach, eine hl. Jahrmesst 
zur dortigen Pfarrkirche mit 35 fl. 15 kr.

18) Bichlmaier Johann von Obergriesbach, Schankung 
zur dortigen Pfarrkirche mit 60 fl., uud zum 
Armenfonde mit 10 fl.

19) Einige Unbekannte in München, Schankung zum 
Krankenhause in Aichach mit 300 fl.

20) Gerstner Ursula, Hausbesitzerin von Aichach, einen 
Jabrtag zur dortigen Pfarrkirche mit 70 fl. 30 kr.

21) Gerstner Ursala, eine hl. Jahrmesse zur Gotteü- 
ackerkirche in Aichach mit 35 fl. 15 kr.

22» Augustin Jos. von Haag, eine hl. Jahrmesse zur 
dortigen Filialkirche mit 50 fl.

23) Hörmann Simon u. Sabina von Randclüried, eine 
hl. Jahrmesse zur dortigen Pfarrkirche mit 50 fl.

24) Rauscher Jos. von Dinklhof. einen Jahrtag zur 
Pfarrkirche Hilgertshausen mit 100 fl.

25) CaricS Paulina, Obristengattin von München, 
einen Jahrlag und 3 hl. Beimessen zur Pfarr­
kirche Aichach mit 254 fl. 20 kr.

26- Weh Mathias von Unterschneithach, eine hl. Jahr­
messe mit 100 fl. und eine ewige Lichtstiftung mit 
40 fl. zur Filialkirche.

27) Koller Susana von Walchöhofen, eine hl. Jahr­
messe zur Pfarrkirche Aichach mit 35 fl. 15 kr.

28) Werner Balthasar und Helena von Adelzhausen, 
2 Jahrtäge und eine hl. Beimesse zur dortigen 
Pfarrkirche mit 200 fl.

Dieses wird hiemit vorschriftögemäß bekannt gemacht.
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Stand und der c Schranne vom 14. Jänner 1854
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i Druck der E^i chl c i t er'schen Duchdruckerei.) (Redigirl von Th. Müller.)


